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Donnerstag, 29. Oktober 

 9.00–11.00

 11.00–11.30

 11.30–15.00

Freitag, 30. Oktober

Das Ende der Welt als Beginn der Erzählung: Zum Prinzip der „Slow Hope“ 
in Dystopien und Ökoparablen  Caroline Rosenthal (Amerikanistik, Jena)

Hoffnungsspuren im Dunkeltal. Spirituelle Dimensionen des poetischen 
Denkens 
Claus-Dieter Osthövener (Systematische Theologie, Marburg)

Kaffeepause

KI als Vision: Zwischen Zukunftsversprechen und gesellschaftlichen 
Herausforderungen Bernice Elger (Bio- und Medizinethik, Basel)

II. Literatur

I. Karl Barth und die reformierte Tradition

III. Künstliche Intelligenz

 14.30–15.00

 15.00–15.30

 15.30–17.30

 18.00–19.15

Eintreffen, Kaffee & Gebäck

Begrüssung  Miriam Rose und Georg Pfleiderer
Grussworte 
Benedict Christ (Präsident der Karl-Barth-Stiftung)
Sonja Ammann (Dekanin der Theologischen Fakultät, Basel)

Die Zukunft der Welt Gottes: «Verheissung» in der Theologie Karl Barths
Georg Pfleiderer (Systematische Theologie/Ethik, Basel)

Zugesagte Zukunft: Verheissung als Dissonanz der Hoffnung
Margit Ernst-Habib (Systematische Theologie, Duisburg-Essen)

Keynote 1 
Serpentinen der Selbsterkenntnis: Freundschaft, Konvivialität und 
Gottvertrauen im Technozän  
Johannes Hoff (Systematische Theologie, Innsbruck)

Apéro



 9.00–10.30

 10.30–11.00

 11.00–12.00

 12.30–14.00

 15.00–15.30

 15.30–17.30

 

 18.00–19.15

Samstag, 31. Oktober

Mittagspause 

KI und / als Religion – eine theologisch relevante Hoffnungsformation? 
Thomas Schlag (Praktische Theologie, Zürich)

Kaffeepause

 

Postwachstumsgesellschaft als hoffnungsvolles Zukunftskonzept
Tilman Reitz (Soziologie, Jena)

Theologische Sozialethik und das Konzept der Postwachstumsgesellschaft 
Thorsten Meireis (Theologische Ethik, Berlin)

Keynote 2 
Hoffnung angesichts der drohenden Klimakrise – und was wir aus der 
Geschichte dafür lernen können 
Annette Kehnel (Geschichtswissenschaft, Mannheim)

Hoffnung ohne Optimismus: Konviviale Demokratien im Schatten des neuen 
Faschismus Volker M. Heins (Politikwissenschaft, Duisburg-Essen)

Konvivialismus als hoffnungsvolles Zukunftskonzept in der Theologie  
Andrea Bieler (Praktische Theologie, Basel)

Kaffeepause

V. Konvivialistische Demokratie

IV. Postwachstums-Gesellschaften/Nachhaltigkeit

VI. Schlusspodium
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Informationen zur Tagung


